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Werksiedlung Ziegelei Werner

Schlagwörter: Werkssiedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Lauchhammer

Kreis(e): Oberspreewald-Lausitz

Bundesland: Brandenburg

 

Die Werksiedlung wurde zwischen 1900 und 1905 im Auftrag der Ziegelei Werner, die sich am östlichen Ende des Kuttewegs

befand, errichtet. Sie umfasst fünf Doppelhäuser für die Beschäftigten der Ziegelei und ein großzügigeres Einzelhaus, das der

Direktor bewohnte. Alle Wohnhäuser sind nach einem einheitlichen Bautyp mit rückseitig liegenden Eingängen entstanden. Das

Einzelhaus wurde bauzeitlich durch ein Zwerchhaus ergänzt und erhielt zu einem späteren Zeitpunkt einen straßenseitigen Anbau.

Zudem verweisen repräsentative Gestaltungselemente auf die Nutzung als Direktorenwohnhaus: Putzgesimse zwischen den

Etagen und im Zwerchhaus, Putzspiegel unter den Fenstern und rustizierte Scheinquaderung am Anbau. Hingegen sind die

Wohnhäuser der Beschäftigten wesentlich einfacher ausgeführt: Ein umlaufendes Putzgesims teilt Voll- und Mezzaningeschoss

und giebelseitig sind Putzlisenen angebracht.

Die Wohnhäuser wurden nach 2000 einzelprivatisiert und sind bis heute äußerlich im bauzeitlichen Zustand erhalten. Farb- und

Materialveränderungen wurden teilweise unter Berücksichtigung der bauzeitlichen Fassadengestaltung vorgenommen. Mit ihrem

Standort am Bahnhof Lauchhammer ist die Siedlung ortsbildprägend, ihre Erhaltung daher wünschenswert.

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1900-1905

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Graubner, Ines/Töpfer, Jana (Hg.): Wohnsiedlungen der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts. Beispiele nachhaltiger

Entwicklungen in der Lausitz, Frankfurt (Oder) 2004, S. 66.

   

Werksiedlung Ziegelei Werner
Fotograf/Urheber: Franz Dietzmann
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   BKM-Nummer: 32002110
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